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 Gebührenordnung 
 Erschliessungsfinanzierung 
 2005 
  
 Strassen 
  
 Abwasser 
  
 Wasser 
  
 Elektrizität 
  
 Multimedia     
 (nachstehend als Antenne bezeichnet) 
  
 

ÜBERSICHT  
 

 Strassen Abwasser Wasser Elektrizität Antenne 

Erschlies-
sungs-

beiträge 

Beitragsplan 
(wird individuell pro Projekt ausgearbeitet) 

 

Anschluss-
gebühren  

Anschluss-
gebühren 
Abwasser 

Anschluss-
gebühren 
Wasser 

Anschluss-
gebühren 
Elektrizität 

Anschluss-
gebühren 
Antenne 

Benützungs-
gebühren 

Wird bei Bedarf 
zu einem spä-
teren Zeitpunkt 

erstellt 

Tarifblatt 
Abwasser 

Tarifblatt 
Wasser 

Tarifblätter 
Elektrizität 

Tarifblätter 
Antenne 
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Elektrizität : 

Tarif Bezeichnung Netzanschluss Kunden 

ETB Temporäranschluss Niederspannung 

• Baustellen 
• Schausteller 
• Festbetriebe 
• und ähnliches 

ETH Haushaltungen Niederspannung 
• Einfamilienhäuser 
• Eigentumswohnungen 
• Mehrfamilienhäuser 

ETG Gewerbe / Landwirtschaft Niederspannung 
• Kleinere und mittlere Gewerbe-

betriebe 
• Landwirtschaft 

GN Grosskunden 
Niederspannung Niederspannung 

• Kunden mit einem anrechen- 
baren Halbjahresmaximum von 
mindestens 30 KW 

GNT Grosskunden 
Niederspannung Niederspannung 

• Grosskunden ohne eigene 
Transformatorenstation 

• Messung in Niederspannung 
 

GHT Grosskunden 
Mittelspannung 

 
Mittelspannung 
 

• Grosskunden mit eigener Trans-
formatorenstation 

• Messung in Mittelspannung 

ETHS Sonderkunden Niederspannung 
• Kunden mit elektrischen  

Heizanlagen 
• Kunden mit Wärmepumpen 

ETöB Öffentliche Beleuchtung Niederspannung 
• Strassenbeleuchtung, Gehweg- 

und Parkbeleuchtung 
• Spezielle Aussenbeleuchtung 

ETR Rücklieferung Niederspannung 
• aus Anlagen (EEA), die erneuer-

bare Energie zur Stromerzeu-
gung nutzen 

EMP Montage Mess- und Steuer- 
apparate 

• Zähler 
• Wandlermessung 
• Rundsteuerempfänger 
• Boilerschütz 

 
Antenne : 

Tarif Bezeichnung Netzanschluss Kunden 

ATB Temporäranschluss Sekundär 

• Ausstellung 
• Schausteller 
• Festbetriebe 
• und ähnliches 

ATH  
II Haushaltungen Sekundär 

• Einfamilienhäuser 
• Mehrfamilienhäuser 
• mit eigener TV-Zuleitung 

ATH 
III Haushaltungen Sekundär 

• Einfamilienhäuser 
• Mehrfamilienhäuser 
• ohne eigener TV-Zuleitung 

ATK 
IV 

Kollektivhaushaltungen 
Kommerzielle Betriebe Sekundär 

• Bürogebäude 
• Öffentliche Gebäude 
• Saalbauten 
• Gewerbebetriebe 
• Hotels, Gaststätten 
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Von der Gemeindeversammlung beschlossen am 25.11.2005, rechtskräftig geworden am 
03.01.2006, gültig ab 01.01.2006 für den Bezug ab 01.10.2005. 
 
 

 NAMENS DES GEMEINDERATES 
           Gemeindeammann:           Gemeindeschreiber: 

 
 
 

             Beat Rüetschi                       Hans Huber 
 


